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Balingen-Frommern. Bei der 
Jahresabschlussfeier in der gut 
gefüllten Sporthalle der From-
merner Waldorfschule gratu-
lierte die Schulleitung Schü-
lern aus den Klassen 10 und 12 
zu ihren erfolgreichen Prüfun-
gen. 

Nachdem vor acht Tagen 
bereits 14 Abiturienten ihre 

Zeugnisse erhalten hatten, 
wurden nun vier Schüler aus 
Klasse 10 für die Erlangung des 
Hauptschulabschlusses geehrt: 
Marlon Badalucco, Jona Frei-
berg, Alina Stelzer und Liliana 
Zito. 

Die Betreuerin der zwölften 
Klasse, Susanne Czerwenka, 
bewegte im Anschluss in einer 

kleinen Ansprache zwei Moti-
ve, die als Motto das letzte 
Schuljahr der Realschüler präg-
te und den Blick für die Zukunft 
öffnen sollte: Zuversicht und 
soziale Energie. 

Alle elf Prüflinge haben die 
Prüfung zur Mittleren Reife be-
standen und dabei einen No-
tenschnitt von 2,4 erreicht. 

Jahrgangsbester war Florian 
Stelzer mit einem Schnitt von 
1,4. 

Außer ihm haben bestan-
den: Keanu Baranij, Sophie Be-
senfelder, Scott Butschke, Mat-
hilda Gläsel, Paul Pöschl, Tom 
Volm, Selina Wilhelm, Mathil-
da Wilke, Emely Wißmann, Ju-
lian Zinnebner. 

Waldorfschule ehrt Haupt- und Realschüler 
Die Betreuerin der zwölften Klasse ging in ihrer Ansprache auf die Themen Zuversicht und soziale Energie ein.

Die stolzen Realschüler auf der Eingangstreppe der Waldorfschule. 
Es fehlte Paul Pöschl. 

Die erfolgreichen Hauptschüler mit ihren Betreuerinnen Verena 
Bellmann und Rahel Garvey. Liliana Zito fehlte. Fotos: Waldorfschule

Balingen-Frommern. Der 
diesjährige Abschlussjahrgang 
des Haupt- und Werkrealschul-
zuges am Schulverbund From-
mern nutzte die Gelegenheit, 
die Festlichkeiten im Zirkus-
zelt, das anlässlich der Zirkus-
Projekttage aufgestellt wurde, 
abzuhalten.

Unter den Klängen von „Eye 
of the tiger“ betraten die Schü-
lerinnen und Schüler der Klasse 
9a, 9e und 10a den Manegen-
raum. Sandra Ade-Heiner, Kon-
rektorin am Schulverbund, be-
grüßte die „Stars“ und die Gäs-
te mit der Ansprache, dass 
unter dem Sternenhimmel des 
Zirkusdaches die scheidenden 

Abschlussschüler nun nach 
den Sternen greifen dürfen. Mit 
dem Abschluss in der Tasche 
lägen nun so viele Chancen, 
Möglichkeiten und Träume in 
der Luft. Mit „A million dre-
ams“ griffen in einem Schüle-
rinnen-Lehrer-Duett Lara Krä-
mer und Thomas Öchsner die-
sen Gedanken auf. Durch den 
Abend führten Elena Belender 
(9e) sowie Malik Mohr (10a) 
und baten nach ihrer Begrü-
ßung Martin Kettner in die Ma-
nege. 

Der Schulleiter nutzte das 
Motto des Abends „Der Zirkus 
ist nun vorbei“ und ging auf die 
vielen schönen Bilder und Ver-

gleiche aus der Welt des Zirkus’ 
ein. Kettner ging aber auch auf 
das Team hinter den Kulissen 
ein und dankte allen voran den 
Elternvertreterinnen Silke Haa-
sis, Sandro Schreiber, Denise 
Kwasek, Diana Ebert und Nata-
lia Hemmerling; aber auch allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern, allen Lehrkräften für den 
unermüdlichen Einsatz für ein 
großes Finale an diesem Abend.

In die Dankesrede stimmten 
dann auch Leon Güttler und Li-
yen Ciesla ein, die stellvertre-
tend für die Schülerschaft An-
erkennung und Wertschätzung 
für ihre Lehrerinnen und Leh-
rer aussprachen und diese mit 

liebevoll ausgewählten Ge-
schenken bedachten.

Wie jedes gute Zirkuspro-
gramm war der Abend gespickt 
mit überraschenden Momen-

ten: Bilder- und Filmshows, ein 
Quiz und ein heiteres Lehrer-
bilder-Raten, aber auch Boom-
whacker-Liedbeiträgen. Zahl-
reiche Höhepunkte, wie die 

Zeugnisausgabe und die Verga-
be des Sozialpreises an Selin 
Coskun, Madita Koch, Dilan 
Kurt und Irem Cicek für ihr En-
gagement in der Schülerfirma 
folgten.

Natürlich durfte auch nicht 
die Ansprachen der drei Klas-
senlehrer fehlen: Alexander 
Maute (9a), Volker Hahn (9e) 
und Timo Wischnewski (10a). 
Jeder Lehrer hatte seine Weis-
heiten zurechtgelegt, die dem 
Abschlussjahrgang mit auf den 
Weg gegeben wurde. Spürbar 
war das herzliche Miteinander, 
das Ringen und Kämpfen um 
eine erfolgreiche Schulzeit. 
Nach einem leckeren Finger-
food-Büffet und der Catering-
Unterstützung durch die 8a war 
der „Zirkus dann tatsächlich 
vorbei“.

Abschlusszeugnisse gibt’s unterm Zirkusdach
Die Haupt- und Realschüler vom Schulverbund Frommern haben ihren 
jeweiligen Abschluss in einer besonderen Location feiern dürfen.

Freude bei den Schülern Foto: Schulverbund

Balingen/Trossingen. Katharina Kappe und Julia König, 
Mitglieder des Akkordeon-Orchesters Balingen, haben er-
folgreich den Musikmentorinnen-Lehrgang an der Bundes-
akademie in Trossingen abgeschlossen. Der Lehrgang fand 
an vier Wochenenden statt und umfasste ein breites Pro-
gramm. Foto: Verein

Erfolgreicher Abschluss

Balingen. Einiges wird sich im 
Rektorat des Gymnasiums Ba-
lingen verändern: Mit Jutta 
Heinle und Christine Höflinger 
gehen die stellvertretende 
Schulleiterin und eine der bei-
den Schulsekretärinnen zum 
Schuljahresende in den Ruhe-
stand. Auch  Marianne Rädle 
startet nach 40 Jahren im 
Schuldienst als wohlverdiente 
Pensionärin in die Sommerfe-
rien.

Im Rahmen einer feierli-
chen Abendveranstaltung und 
am letzten Schultag wurden die 
drei Powerfrauen gebührend 
verabschiedet.

Christine Höflinger kam vor 
zehn Jahren aus Ulm ans Balin-
ger Gymnasium und entspre-
che den göttlichen Vorstellun-
gen einer idealen Schulsekretä-
rin, wie Personalrätin Ulrike Er-
ath in einer gleichermaßen hu-
morvollen wie berührenden 
Rede feststellte. „Neben ihrer 
großen Fachkompetenz wurde 
Christine Höflinger vor allem 
auch für ihre empathische und 
freundliche Art geschätzt. 
Schulleiterin Michaela Mühle-
bach-Westfal wird ihre Sekre-
tärin als ‚ruhenden Pol im 
Sturm des Schulalltags‘ vermis-
sen“, heißt es in einer Mittei-
lung.

Als „wunderschön und 
grausam“ zugleich beschrieb 
die stellvertretende Schulleite-
rin Jutta Heinle ihre Gefühlsla-
ge im Hinblick auf den bevor-
stehenden Abschied. Sie freue 
sich sehr auf mehr Zeit für Fa-
milie und Freizeit, werde aber 
auch das Schulleben und die 
menschlichen Begegnungen 
vermissen. Intensiv ließen 
Schulleiterin  Mühlebach-

Westfal und Abteilungsleiter 
Steffen Lang den beruflichen 
Werdegang von Jutta Heinle, 
die seit 1992 in Balingen als 
Lehrerin unterrichtet, Revue 
passieren. 

Zwölf Jahre hatte sie den 
Posten der Stellvertreterin am 
Gymnasium Balingen inne und 
konnte dabei neben ihren Fä-
chern Französisch, evangeli-
sche Religion und Deutsch 

auch ihre organisatorischen 
Stärken unter Beweis stellen. 
Ihr Herz für die Schüler wurde 
im Rahmen ihrer Arbeit als An-
sprechpartnerin für chronisch 
Kranke ganz besonders deut-
lich. 

Leidenschaftlich arbeitete 
sie sich über die Jahre in ver-
schiedene Krankheitsbilder 
ein, organisierte runde Tische 
und koordinierte zwischen Re-

gierungspräsidium, Betroffe-
nen, Schule und bei Bedarf 
auch Ärzteschaft – immer um 
das Wohl der Schüler bemüht. 
Verschiedene Redebeiträge 
und musikalisch-theatrale 
Darbietungen würdigten das 
Schaffen der scheidenden stell-
vertretenden Schulleiterin.

Auch  Marianne Rädle hat 
am Gymnasium Balingen Be-
eindruckendes geleistet. Neben 

ihren Fächern Mathematik und 
Biologie, die sie seit 1999 vor 
Ort unterrichtet hat, ist ihr 
Schaffen eng mit mathema-
tisch-naturwissenschaftlichen 
Wettbewerben und Projekten 
verbunden. Nicht zuletzt für ihr 
Engagement als Regional- und 
Landesleitung beim Wettbe-
werb „Jugend forscht“ bezie-
hungsweise „Schüler experi-
mentieren“ hat sie im vergan-
genen Jahr das Bundesver-
dienstkreuz erhalten. 

Mühlebach-Westfal
 bedankte sich 
Schulleiterin  Mühlebach-
Westfal und der örtliche Perso-
nalrat bedankten sich  für die 
Lebensleistung und überbrach-
ten die besten Wünsche für den 
Ruhestand.

Am letzten Schultag verab-
schiedete sich auch die Schü-
lerschaft auf besondere Weise 
von den angehenden Pensionä-
rinnen. In Form eines riesigen 
„Adieus“ stellten sich die etwa 
800 Schüler auf dem Sportplatz 
auf, während die Klassen- und 
Kurssprecher bei bestem Blick 
auf der Dachterrasse der Me-
diothek Blumen und Präsente 
überreichten sowie einen mu-
sikalischen Abschiedsgruß in-
tonierten.

Drei Pensionärinnen verlassen das Gymnasium
Jutta Heinle, Christine Höflinger und Marianne Rädle verlassen das Gymnasium Balingen. Beim Abschied der drei Frauen wurde deutlich, wie sehr sie in 
Zukunft fehlen werden. Schüler und Kollegen machten klar, wie sehr sie die Einrichtung geprägt haben.

Schulleiterin Michaela Mühlebach-Westfal (zweite von links)  verabschiedete langjährige Kolleginnen in den Ruhestand: Christine Höf-
linger, Jutta Heinle und Marianne Rädle. Foto: Schule


